
Das Unfallgeschehen in der Betonindustrie liegt deutlich über 
dem Durchschnitt vieler industrieller Bereiche in der gewerbli-
chen Wirtschaft.

Häufige Unfallursachen sind:
• Unzureichende Sicherheitskonzepte an den 
 Produktionsanlagen
• Störungsbeseitigung aufgrund stark 
 beanspruchter Produktionsanlagen (Verschleiß)
• Fehlende Sicherheitskonzepte für die Störungsbeseitigung
• Nicht qualifiziertes Personal

Unfälle in der Betonindustrie haben häufig erhebliche 
Verletzun gen mit langen Ausfallzeiten zur Folge. Die damit in 
Zusammenhang stehenden betrieblichen Kosten (Ausfall und 
Ersatz des verunfallten Mitarbeiters) können sich hier schnell 
auf einige tausend Euro addieren. Ganz zu schweigen von den 
Folgekosten, die beim Ausfall eines erfahrenen Mitarbeiters 
z.B. durch Qualitätsprobleme entstehen.

Wichtige Informationen für  
Unternehmer in der Betonindustrie

Bitte Hinweise auf der Rückseite beachten.

Verantwortung 
übernehmen  

Verantwortung 
übernehmen  

Sicher arbeiten in der Betonindustrie



Deshalb:

Schaffen Sie geeignete Rahmenbedingungen!
Als Unternehmer tragen Sie für Ihr Unternehmen die Verantwortung. Wenn Sie eine höhere Verfügbarkeit der Maschinen, 
 motivierte, gesunde Mitarbeiter und planmäßigeres Vorgehen bei der Arbeit erreichen möchten, müssen Sie Voraussetzun-

gen schaffen   — das heißt beispielsweise personelle und 
 materielle Ressourcen zur Verfügung stellen.

Ermitteln Sie die Gefährdungen!
Mit einer Gefährdungsbeurteilung zeigen Sie in Ihrem Unter-
nehmen Gefahren auf, denen Sie mit wirksamen Maßnahmen 
entgegenwirken müssen. Mit der Gefährdungsbeur teilung 
entscheiden Sie über die Schutzmaßnahmen die Sie zur 
Verringerung von Risiken treffen wollen. Damit verbessern 
Sie die Organisation im Unternehmen und schaffen sichere 
und gesunde Arbeitsplätze. Nicht zuletzt aus diesen Gründen 
sind Gefährdungsbeurteilungen gesetzlich gefordert.

Stellen Sie richtige Arbeitsmittel bereit und beschäf-
tigen Sie nur geeignetes Personal!
Qualität erreichen Sie nur mit motivierten Mitarbeitern     
und sicherer Technik. Regelmäßige Wartung und Instand-
setzung erhöhen die Verfügbarkeit der Maschinen und sind 
eine wichtige Voraussetzung für den sicheren Betrieb der 
Arbeitsmittel. Nur der geeignete und erfahrene Mitarbeiter 
hat die notwendigen Kenntnisse und Informationen, um die 
Arbeitsaufgabe zuverlässig und sicher erledigen zu können. 
Auch für Ihre qualifizierten Mitarbeiter gilt: Sichere Arbeit 
braucht Zeit. 

Unterweisen Sie Ihre Mitarbeiter regelmäßig!
Unterwiesene und geeignete Mitarbeiter kennen die Gefahren, denen sie bei der Arbeit ausgesetzt sind und beachten die Schutzmaß-
nahmen. Unterbinden Sie sicherheitswidriges  Verhalten, wie z. B. die Manipulation von Schutzeinrichtungen, konsequent.

Beachten Sie dazu auch:
•  10 Regeln für sicheres Arbeiten in der Betonindustrie
• 10 Schritte zur sicheren Störungsbeseitigung
•  Die Filme:
  - „Verantwortung übernehmen“
  - „Tatort Praxis“

Weitere Informationen

erhalten Sie von der für Ihr Unternehmen 

zuständigen Aufsichtsperson der BG RCI 

oder unter:

www.bgrci.de

oder Mail:

praevention-baustoffe@bgrci.de
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